
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anfrage gem. §56 NKomVG:  

 
Anfrage zur mittel- und langfristigen Personalentwicklung im Landkreis  

Sehr geehrter Herr Landrat Tobias Gerdesmeyer,  

gemäß § 56 Satz 2 NKomVG bitten wir um Beantwortung der nachfolgenden Fragen in der Sitzung 
des Kreistags am 8. Oktober 2026 sowie um schriftliche Übermittlung der Antworten. 

Vor dem Hintergrund des demografischen Wandels, des zunehmenden Fachkräftewettbewerbs sowie 
der Veränderungen von Arbeitsprozessen durch Digitalisierung und Künstliche Intelligenz möchten 
wir einen Überblick darüber erhalten, wie der Landkreis Vechta seine mittel- und langfristige Perso-
nalentwicklung plant. 

1. Personalbestand, Altersstruktur und Personalbedarf 

1. Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt der Landkreis derzeit, differenziert 
nach Beschäftigten und Beamtinnen bzw. Beamten sowie – soweit ohne unverhältnismäßi-
gen Aufwand möglich – nach wesentlichen Beschäftigtengruppen? 

2. Wie stellt sich die Altersstruktur der Beschäftigten dar? 
3. Wie viele Beschäftigte werden nach heutigem Stand voraussichtlich innerhalb der nächsten 

o fünf Jahre und 
o zehn Jahre 

altersbedingt aus dem Dienst ausscheiden? 
4. Verfügt der Landkreis über eine mittel- oder langfristige Personalbedarfs- bzw. Personalent-

wicklungsplanung? Falls ja: Welchen Zeitraum umfasst sie und welche wesentlichen Ent-
wicklungen werden darin berücksichtigt? 

5. In welchen Tätigkeits- oder Berufsgruppen erwartet die Verwaltung aufgrund bereits abseh-
barer Abgänge, zusätzlicher Aufgaben oder anderer Entwicklungen besonderen Nachbeset-
zungsbedarf? 
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2. Digitalisierung, Künstliche Intelligenz und veränderte Tätigkeitsprofile 

1. In welchen Bereichen erwartet die Verwaltung durch Digitalisierung und den zunehmenden 
Einsatz von Künstlicher Intelligenz wesentliche Veränderungen von Tätigkeiten und Kompe-
tenzanforderungen? 

2. Wird untersucht, welche Tätigkeiten künftig automatisiert, unterstützt oder grundlegend ver-
ändert werden können und welche Auswirkungen sich daraus auf den Personal- und Qualifi-
zierungsbedarf ergeben? 

3. Welche Kompetenzen sollen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter künftig verstärkt aufbauen, 
um diese Veränderungen bewältigen zu können? 

4. Welche Qualifizierungs- und Weiterbildungsangebote bestehen oder sind hierzu geplant? 

3. Fachkräftegewinnung, Ausbildung und Personalbindung 

1. In welchen Berufs- und Tätigkeitsgruppen bestehen derzeit besondere Schwierigkeiten bei 
der Gewinnung qualifizierter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter? 

2. Konnten die vom Landkreis angebotenen Ausbildungs- und dualen Studienplätze in den ver-
gangenen drei Jahren vollständig besetzt werden? Falls nein: In welchen Bereichen bestan-
den Schwierigkeiten? 

3. Nach welchen Kriterien bestimmt der Landkreis die Zahl der künftig angebotenen Ausbil-
dungs- und Studienplätze? 

4. Welche Maßnahmen verfolgt der Landkreis zur 
o Gewinnung von Fach- und Nachwuchskräften, 
o Qualifizierung vorhandener Beschäftigter und 
o langfristigen Bindung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern? 

5. Welche Bedeutung hat dabei die interne Besetzung freiwerdender Stellen und Funktionen? 

4. Führungskräfteentwicklung und Frauen in Führungspositionen 

1. Wie viele Führungspositionen bestehen derzeit beim Landkreis und wie hoch ist der Frauen-
anteil, soweit möglich differenziert nach Führungsebenen? 

2. Wie hat sich dieser Anteil in den vergangenen fünf Jahren entwickelt? 
3. Wie viele Führungskräfte werden nach heutigem Stand innerhalb der kommenden fünf bzw. 

zehn Jahre altersbedingt ausscheiden? 
4. Gibt es eine systematische Nachfolge- oder Führungskräfteentwicklung, mit der Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter auf künftige Führungsaufgaben vorbereitet werden? 
5. Welche Instrumente nutzt der Landkreis, um Frauen den Zugang zu Führungspositionen zu 

ermöglichen bzw. bestehende Unterrepräsentanzen abzubauen? 
6. Welchen Stellenwert haben dabei flexible Arbeitszeitmodelle, Teilzeitführung und Verein-

barkeit von Familie, Pflege und Führungsverantwortung? 

Begründung 

Eine leistungsfähige Kreisverwaltung ist dauerhaft auf ausreichend qualifizierte und motivierte Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter angewiesen. Gleichzeitig verändern demografische Entwicklungen, 
der zunehmende Wettbewerb um Fachkräfte sowie Digitalisierung und Künstliche Intelligenz die 
Anforderungen an öffentliche Verwaltungen erheblich. 

Für den Kreistag ist deshalb von Interesse, nicht nur die gegenwärtige Personalsituation zu kennen, 
sondern frühzeitig nachvollziehen zu können, welche personellen Veränderungen in den kommen-
den Jahren bereits absehbar sind und mit welchen strategischen Maßnahmen der Landkreis darauf 
reagiert. 



 

Von besonderer Bedeutung sind dabei die Sicherung von Fachwissen bei altersbedingten Abgängen, 
eine bedarfsgerechte Ausbildung und Qualifizierung, die Entwicklung vorhandener Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie eine vorausschauende Nachfolgeplanung für Fach- und Führungspositionen. 

Die Anfrage soll daher einen strukturierten Überblick über den aktuellen Stand und die mittel- und 
langfristige Personalplanung des Landkreises geben. Darüber hinaus soll sichtbar werden, welche 
Kompetenzanforderungen sich durch Digitalisierung und Künstliche Intelligenz verändern und wie 
der Landkreis seine Beschäftigten auf diese Entwicklung vorbereitet. 

Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Führungskräfteentwicklung und der gleichberechtigten 
Teilhabe von Frauen an Führungsverantwortung. Gerade angesichts bevorstehender altersbedingter 
Wechsel bietet eine strategische Nachfolgeplanung die Möglichkeit, vorhandene Potenziale inner-
halb der Verwaltung frühzeitig zu erkennen und gezielt zu entwickeln. 

Mit freundlichen Grüßen  
Anne-Kathrin Lange  
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